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Wortfolge im Satz

	Der Satz ist in deutscher Sprache sehr flexibel – wir können die Wörter eines Satzes fast beliebig umstellen:                Ich esse manchmal Apfel.
                                  Apfel esse ich manchmal.
                                  Manchmal esse ich Apfel.
	Der Satz in englischer Sprache ist nicht so flexibel.        I sometimes eat apple.                              Sometimes, I eat apple.


In einem Aussagesatz und auch in einem Fragesatz, der mit einem Fragewort beginnt, steht das finite Verb an zweiter Stelle. An zweiter Stelle steht das finite Verb auch, wenn der Satz mit direkter Rede oder einem Nebensatz beginnt. Das Subjekt steht am Beginn des Satzes oder direkt hinter dem finiten Verb.

	Meine Schwester Kira
	spielt 
	Tennis.
	
	My sister Kira 
	plays
	tenis.

	Vor zwei Tagen
	fuhr
	er nach Griechenland.
	
	Two days ago he
	went
	to Greece.

	Warum 
	gefällt
	es ihm wohl dort so gut?
	
	Why
	is 
	it like him well there as well?

	„Es gefällt mir hier gut“,
	schrieb
	Peter mir.
	
	"I like here very much, " Peter
	wrote
	me.

	Wenn ich Zeit  habe,
	möchte
	ich die Reise wiederholen.
	
	If I had time I
	would
	repeat the trip .


Das Prädikat besteht oft aus zwei Teilen. Dann steht der infinite Teil des Prädikats (die Verbform, die in allen Personen identisch ist), am Ende des Satzes. Zusammen bilden beide Prädikatsteile die Verbklammer, die typisch für die Wortfolge im deutschen Hauptsatz ist.

	In Lettland
	nimmt 
	Karl an einem Hockeyskurs 
	teil.
	
	Karl 
	took part
	in a hockey course In Latvia.

	Karl
	wird
	in Riga Hockey
	spielen.
	
	Karl
	will play
	hockey in Riga. 

	So
	kann
	er gute Resultate
	erreichen.
	
	He
	can achieve
	good results.

	Außerdem
	fährt
	er gern auch
	Auto.
	
	In addition, he gladly
	drives
	a car.

	Zwei Briefe
	hat
	er seiner Freundin
	geschickt.
	
	He 
	sent 
	two letters  to his girlfriend.


 Achtung!
Infinitive + zu kommen meist nach der Verbklammer  (Es hat schon aufgehört zu regnen.)
In Frage- und Befehlssätzen (Imperativ) muss das finite Verb an erster Stelle stehen:
	Darf ich Ihnen Kaffee anbieten?
	May I offer coffee to you?

	Kommen  Sie bitte schneller!
	Come quicker, please!


Wortfolge im Nebensatz
Im Nebensatz steht das finite Verb an letzter Stelle. Die anderen Prädikatsteile stehen direkt vor dem finiten Verb. Das Subjekt steht im Allgemeinen direkt nach dem Wort, das den Nebensatz einleitet.

	Komm  zu uns, wenn du Zeit hast.
	
	Visit us if you have time.

	Weißt du, wann der Zug nach Berlin abfährt?
	
	Do you know when the train leaves to Berlin?

	Da kommt der Bus, mit dem du nach Riga fahren möchtest.
	
	Here comes the bus on  which you want to go to Riga.


	Du hast ein neues Auto gekauft, wie ich gehört habe.
	
	You bought a new car, as I have heard.


· Trennbarer Präfix steht  im Nebensatz zusammen mit dem Verb. (Weißt du, wann der Zug nach Berlin abfährt?)
· Das Reflexivpronomen (mich, dich, sich...) wandert nicht mit dem Verb an das Satzende, sondern steht direkt nach dem Subjekt. (Da kommt der Bus, auf dem ich mich sehr freue.)
Der Nebensatz kann am Anfang des Satzes, in der Mitte und nach dem Hauptsatz stehen. Er wird von einer Konjunktion , Relativpronomen eingeleitet. Der finite Verb steht am ende des Nebensatzes.
	Als ich klein war, besuchte ich den Kindergarten.
	When I was little, I went to kindergarten.

	Wir gehen ins Kino, wenn du kommst.
	We go to the cinema, when you come.

	Die Frau, die da kommt, ist meine Mutter.
	The woman who is coming is my mother


Die Stellung der adverbialen Bestimmungen
Die Reihenfolge der adverbialen Bestimmungen im Satz bestimmt sich im Allgemeinen wie folgt: Zeit (wann?) oder Grund (warum?) vor Ort (wo / wohin / woher?) oder Art und Weise (wie?)
	 
	Zeit
	Grund
	Ort
	Art und Weise
	 

	Die Mutter hat
	gestern Abend
	aus Liebe zu seinem Sohn
	zu Hause
	laut
	geweint.


 Bildet Sätze!

Muster: ich, legen, die Mappe, in, die Schublade

- Ich habe die Mappe in die Schublade gelegt.
1. die Mutter, legen, die Fotos, in, das Fotoalbum

 2. der Sohn, stellen, das Aquarium, auf, der Tisch 

3. die Oma, hängen, das Bild, in, die Küche 

4. ich, stellen, die Blumen, in, die Vase 

5. er, legen, der Brief, auf, der Nachttisch

6. die Mutter, stellen, die Stehlampe, an das Bett 

7. der Opa, sich setzen, in, der Sessel
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